Berlin, 20. Marz 2026

Deutsche Industrie- und Handelskammer

Stellungnahme

Referentenentwurf zur Verordnung zur Uberfiihrung der jahrlichen Minderungsziele in Jah-
resemissionsgesamtmengen fiir die Jahre 2031 bis 2040 (Jahresemissionsgesamtmengen-
Verordnung 2031-2040 — JEGMV 2031-2040)

Wir bedanken uns fir die Gelegenheit zur Stellungnahme.

A. Das Wichtigste in Kiirze

Die Verordnung Uberflhrt die jahrlichen Minderungsziele des Bundes-Klimaschutzgesetzes
(KSG) fiir die Jahre 2031 bis 2040 in Jahresemissionsgesamtmengen. Jahresemissionsziele fiih-
ren zu Kostensteigerungen, weil Unternehmen Vermeidungstechnologien schon dann verwen-
den missen, wenn sie technologisch unausgereift und damit teuer sind. Jahresemissionsziele
sollten deshalb nur im Rahmen eines Monitorings als Indikation verwendet werden. Die DIHK
halt die vorliegende Verordnung deshalb fir die Umsetzung eines klimapolitisch ineffizienten
Weges. Die DIHK pladiert grundsatzlich fiir einen Budgetansatz in der Klimapolitik, bei dem die
Klimapolitik auf den Abbau eines Emissionsbudgets abzielt - bei zeitlicher Flexibilitat bis zum
Erreichen der Klimaneutralitat 2045.

B. Bewertung im Einzelnen

In Deutschland waren bisher jahresscharfe Klimaziele fiir 2020 bis 2030 festgelegt, der Pfad
mit Jahreszielen von 2031 bis 2040 wird mit der vorliegenden Verordnung definiert. Damit
setzt die Bundesregierung eine Politik fort, die mit kleinteiliger Detailsteuerung unnotige
Mehrkosten fiir die Wirtschaft bei weniger Reduktion der Gesamtemissionen hervorruft.

Jahresscharfe Ziele flihren zu Kostensteigerungen fir Unternehmen. Der Um- bzw. Neubau
von Infrastrukturen ist umso teurer, je enger das Zeitbudget ist und kann dartiber hinaus nicht
beliebig beschleunigt werden. Innovationen und Effizienzgewinne erfolgen selten kontinuier-
lich, sondern in Spriingen. So zeigt die Studie ,,Neue Wege fiir die Energiewende”, dass die
Vermeidungskosten bei einem jahresscharfen EU-Klimaziel von 90 Prozent im Jahr 2040 auf
das Vier- bis Flinffache ansteigen im Vergleich zu einem flexiblen Budgetansatz bis 2050. Da-
her spricht sich eine Mehrheit in der IHK-Organisation gegen jahresscharfe Ziele und fir einen
Budgetansatz aus. Bei insgesamt hohem zeitlichen Druck ergibt sich damit die Méglichkeit, die
Transformation kontinuierlich voranzutreiben, aber im Sinne eines atmenden Systems an tech-
nologischen Entwicklungen und Reifegraden zu orientieren.
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Am Ende werden die gleichen Emissionen im gleichen Zeitraum eingespart. Aber fiir die Wirt-
schaft kdnnen so Kosten in groRem AusmaR vermieden werden.

C. Erganzende Informationen

a. Ansprechpartnerin mit Kontaktdaten

-, Bereich Energie, Umwelt, Industrie, E—Mail:_, Telefon:

b. Wer wir sind

Unter dem Dach der Deutschen Industrie- und Handelskammer (DIHK) sind die 79 Industrie-
und Handelskammern (IHKs) zusammengeschlossen. Unser gemeinsames Ziel: Beste Bedin-
gungen fir erfolgreiches Wirtschaften.

Auf Bundes- und Europaebene setzt sich die DIHK fir die Interessen der gesamten gewerbli-
chen Wirtschaft gegeniber Politik, Verwaltung und Offentlichkeit ein. Denn mehrere Millionen
Unternehmen aus Handel, Industrie und Dienstleistung sind gesetzliche Mitglieder einer IHK -
vom Kiosk-Besitzer bis zum Dax-Konzern. So sind DIHK und IHKs eine Plattform fiir die vielfalti-
gen Belange der Unternehmen. Diese blindeln wir in einem verfassten Verfahren auf gesetzli-
cher Grundlage zum Gesamtinteresse der gewerblichen Wirtschaft und tragen so zum wirt-
schaftspolitischen Meinungsbildungsprozess bei.

Grundlage unserer Stellungnahmen sind die wirtschaftspolitischen Positionen und beschlosse-
nen Positionspapiere der DIHK unter Berlcksichtigung der der DIHK bis zur Abgabe der Stel-
lungnahme zugegangenen AuRerungen der IHKs und ihrer Mitgliedsunternehmen.

Dariber hinaus koordiniert die DIHK das Netzwerk der 150 Auslandshandelskammern, Delega-
tionen und Reprasentanzen der Deutschen Wirtschaft in 93 Landern.

DIHK | Deutsche Industrie- und Handelskammer -2-
Besucheranschrift: Breite StraBe 29 | 10178 Berlin-Mitte | Postanschrift: DIHK | 11052 Berlin
Tel. 030-20308-0 | Internet: www.dihk.de




	A. Das Wichtigste in Kürze 
	B. Bewertung im Einzelnen 
	C. Ergänzende Informationen 
	DIHK Deutsche Industrie- und Handelskammer 




